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Das PIK-Unterrichtsmaterial 
Das PIK-Unterrichtsmaterial wurde exemplarisch im Hinblick auf prozess-
bezogene Kompetenzen und ausgewählte Methoden entwickelt, d. h. es 
steht nicht flächendeckend zu jeder Klassenstufe und zu jedem Thema 
Material zur Verfügung. Vielmehr sollen die vorhandenen Materialien An-
regungen geben und als Unterstützung zur Umsetzung der im Lehrplan 
Mathematik festgeschriebenen Anforderungen dienen.  
 
Das Unterrichtsmaterial umfasst zumeist Basisinfos (manchmal auch 
Sachinfos genannt), die didaktische bzw. zentrale mathematische Hinter-
gründe der thematisierten Inhalte zusammenfassen, sowie Materialien, 
die die Lehrpersonen zur Umsetzung im Unterricht benötigen. Wenn 
möglich sind diese in Lehrer-Material und Schüler-Material unterteilt.  
 
Das Lehrer-Material beinhaltet z. B. Unterrichtsplanungen mit Vorschlä-
gen zum unterrichtlichen Vorgehen oder allgemeine Hinweise zum Ein-
satz des Materials. Zu möglichen Unterrichtsreihen werden Themenleinen 
zur Gestaltung eines ziel- und prozesstransparenten Unterrichts angebo-
ten. Zusätzlich werden zu einzelnen Unterrichtseinheiten auch Wortspei-
cher, Plakate, Impulskarten und/oder Auswertungsbögen zur Verfügung 
gestellt.  
 
Das Schüler-Material besteht vor allem aus Kopiervorlagen für Arbeits-
blätter, Forscheraufträge und -berichte sowie Tippkarten. Auf allen Ar-
beitsblättern führt PIKO als Leitfigur durch das Material. Er wird in ver-
schiedenen Funktionen eingesetzt:  
 

Der Aufgaben-PIKO 
„Überlege! PIKO stellt dir eine knifflige Aufgabe!“ 
 

Der Forscher-PIKO 
„PIKO hat sich etwas überlegt, das du erforschen musst!“ 
 

Der Ideen-PIKO  
„PIKO hat einen Tipp für dich!“ 

 
 
In diesem Buch wird stellvertretend für jedes Haus Unterrichtsmaterial zu 
einem ausgewählten Thema vorgestellt. Bei der Auswahl wurde darauf 
geachtet, ein möglichst breites Spektrum der bereits entwickelten Mate-
rialien aufzuzeigen.  
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